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Die Eröffnung des Reichstags
Berlin 7 Mai

Die heutige Eröffnung der neuen Gesetzgebungsperiode
des deutschen Reichstages vollzog sich in imposanter Weise
Wie üblich ging der Feier im Weißen Saale ein evange
lischer Gottesdienst in der Kapelle des Königlichen Schlosses
und ein katholischer in der St Hedwigskirche voraus Der
Kaiser nahm mit den Prinzen des Königlichen Hauses an
dem ersteren Theil Nach Beendigung der gottesdienst
lichen Akte füllte sich der weiße Saal ra ch mit höheren
Militärs Beamten und Reichstagsabgeorvneten Der
Kaiser begab sich seinen Weg durch den Weißen Saal
nehmend einstweilen in die der Kapellenseite gegenüber
liegenden Gemächer In seiner Begleitung befanden sich
in erster Linie die Prinzen Heinrich und Friedrich L opold
Während sich im weißen Saale immer mehr Abgeordnete
einfanden erschienen in der Hosloge Ihre Majestät die
Kaiserin mit der Prinzessin Friedrich Karl JnderNebcn
loge bemerkte man Herren vom diplomatischen Korps mit
ihren Damen insbesondere auch Mitglieder der österreichi
schen und türkischen Botschaft Die Zahl der Abgeord
neten war ein iebr große Unter den Konservativen fielen
besonders Gmi Molike Herr von Kleist Retzow und der
frühere Minister von Puttkamer auf Es waren ferner
erschienen die Oberpräsideme i von Steinmann und von
Schliekmann Fürst Carolath von Wedell Malchow in
feiner Landstands Unisorm Herr vsn Levetzow in der
Gardelandwehr Majors Uniform der basische Graf
Douglas als Kürassier die Herren von Wcyrauch Wich
mann Frdr von Unruh Bomst der sächsische Staatsan
walt Dr Hartmann Von den Freisinnigen wurden be
sonders die Herren Alexander Meyer Hugo Hermes Witte
Brömel Baumbach Horwitz und von Forctenbcck bemerkt
Ziemlich schwach waren die Nationalliberalen und das
Centrum vertreten Man sah u A die Herren v Mar
quardsen von Cuny vom Centrum die Herren Bödiker
von Köhler zc Als sich die Abgeordneten im Halbkreis
gruppirt und die Bundesrathsmitglieder zur Linken des
Thrones sich aufgestellt hatten und zwar so das jedesmal
em preußisches und ein anderstaatliches Mitglied abwech
selten begab sich der Reichskanzler Herr von Caprivi zum
Kaiser um Sr Majestät die Meldung zu überbringen
daß die Versammlung des Erscheinens des Reichsoder
hauptes harre Bald darauf ertönte der Kommandoruf
des Führers der Schloßgarde Kompagnie die letztere
durchschritt den Saal um sich an der dem Throne gegen
überliegenden Seite i n Hintergrunde auszustellen Dann
erschien unter Vortritt des großen Dienstes und geführt
von den Prinzen des Königlichen Hauses Se Maj der
Kaiser in Kürassier Uniform Er trug den Adlerhelm in
der Rechten hatte die Linke auf den Palasch gestützt und
sah sehr wohl aus Beim Eintritt der Majestät in den
Saal erhoben sich auch die Insassen der Logen und alle
Versammelten stimmten in das vom Alterspräsidenten des
Reichstages dem Grafen Moltke mit kräftiger Summe
ausgebrachte Hoch ein Der Kaiser verneigte sich huldvoll
und stieg dann die Stufen des Thrones hinauf zu feiner
Rechten stellte sich fein Königlicher Bruder Jetzt trat
der Reichskanzler von Caprivi zum Thron verbeugte sich
tief und überreichte dem Kaiser die Thronrede Dieser
bedeckre sein Haupt nahm das Aktenstück und las mit
voller Stimme und mit besonderer Nachdrucklegung auf
einzelne Stellen die nachstehende Thronrede

Geehrte Herren
Nachdem Sie durch die Neuwahlen zu gemeinsamer Ar

beit mit den verbündeten Regierungen berufen worden sind

heiße Ich Sie bei dem Eintritt des Reichstages in die
achte Legislaturperiode willkommen Ich hoffe zuversicht
lich daß es Ihnen gelingen wird die bedeutsamen Fragen
der Gesetzgebung die an Sie herantreten einer befriedi
genden Lösung entgegenzuführen Ein Theil dieser Fra
gen ist so dringlicher Natur daß es nicht thunlich erschien
die Einberufung des Reichstages länger hinauszuschieben

Ich rechne dahin vornehmlich den weiteren Ausbau der
Arbeiterschutz Gesetzgebung Die im Lause des verflossenen
Jahres in einigen Landestheilen vorgekommenen Ausstands

bewegungen haben Mir Anlaß gegeben eine Prüfung der
Frage herbeizuführen ob unsere Gesetzgebung den inner
halb der staatlichen Ordnung berechtigten und erfüllbaren
Wünschen der arbeitenden Bevölkerung in ausreichendem
Maße Rechnung trägt Es handelte sich dabei in erster
Linie um die den Arbeitern zu gewährleistende Sonntags
ruhe sowie um die durch Rücksichten der Menschlichkeit
und im Hinblick auf die natürlichen Entwickelungsgesetze
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gebotene Beschränkung der Frauen und Kinderarbeit Die
verbündeten Regierungen haben sich überzeugt daß die von
dem letzten Reichstage dieser Beziehung gemachten Vor
schläge ihrem wesentlichen Inhalte nach ohne Nachtheil für
andere Interessen zu gesetzlicher Geltung gebracht werden

können Im Zusammenhange damit hat sich aber noch
eine Reihe weiterer Bestimmungen als der Verbesserung
bedürftig und fähig erwiesen Hierhin gehören insbesondere
die gesetzlichen Anordnungen zum Schutze der Arbeiter ge

ben Gefahren für Leben Gesundheit und Sittlichkeit sowie

über den Erlaß von Arbeitsordnungen Auch die Vor
schriften über die Arbeitsbücher bedürfen einer Ergänzung
zu dem Zwecke um das elterliche Ansehen gegenüber der
zunehmenden Zuchtlosigkeit jugendlicher Arbeiter zu stärken

Die hiernach erforderliche Umgestaltung und weitere Aus

bildung der Gewerbeordnung findet ihren Ausdruck in
einer Vorlage welche Ihnen unverzüglich zugehen wird

Eine weitere Vorlage erstrebt die bessere Regelung der
gewerblichen Schiedsgerichte und zugleich eine Organisation
derselben die es ermöglicht diese Gerichte bei Streitigkei

ten zwischen Arbeitgebern und Arbeitern über die Beding
ungen der Fortsetzung oder Wiederaufnahme des Arbeits
verhältnisses als Einigungsämter anzurufen

Ich vertraue auf Ihre bereitwillige Mitwirkung um
über die Ihnen vorgeschlagene Reform eine Uebereinstimm

ung der gesetzgebenden Körperschaften und damit einen
bedeutsamen Fortschritt in der friedlichen Entwickelung un

serer Arbeiterverhältnisse herbeizuführen Je mehr die
arbeitende Bevölkerung den gewissenhaften Ernst erkennt
mit welchem das Reich ihre Lage befriedigend zu gestalten

bestrebt ist desto mehr wird sie sich der Gefahren bewußt
werden die ihr aus der Geltendmachung maßloser und
unersüllbarer Anforderungen erwachsen müssen In der
gerechten Fürsorge sür die Arbeiter liegt die wirksamste
Stärkung der Kräfte welche wie Ich und Meine Hohen
Verbündeten berufen und Willens sind jedem Versuche
an der Rechtsordnung gewaltsam zu rütteln mit unbeug
samer Entschlossenheit entgegenzutreten

Immerhin kann es sich bei dieser Reform nur um solche
Maßnahmen handeln welche ohne Gefährdung der vater
ländischen Gewerbthätigkeit und damit der wichtigsten Le
bensinteressen der Arbeiter selbst ausführbar sind Unsere

Industrie bildet nur ein Glied in der wirthschaftlichen
Arbeit derjenigen Völker welche an dem Wettbewerb auf
dem Weltmarkte Theil nehmen Mit Rücksicht hierauf
habe Ich es Mir angelegen sein lassen unter den in
gleichartiger Wirthschaftslage befindlichen Staaten Euro
pas einen Austausch der Meinungen darüber herbeizu
führen bis zu welchem Maße sich eine gemeinsame Aner
kennung der gesetzgeberischen Aufgaben bezüglich des Ar

beiterschutzes feststellen und durchführen läßt Es ver
pflichtet Mich zu dankbarer Anerkennung daß diese An
regung bei allen betheiligten Staaten und besonders auch
dort eine gute Stätte gefunden hat wo der gleiche Ge
danke bereits angeregt und seiner Ausführung nahe ge
bracht war Der Verlauf der hier versammelt gewesenen
internationalen Conferenz erfüllt Mich mit besonderer
Befriedigung Ihre Beschlüsse bilden den Ausdruck ge
meinsamer Anschauungen über das wichtige Gebiet der
Kulturarbeit unserer Zeit Die darin niedergelegten Grund
sätze werden wie Ich nicht zweifle fortwirken als eine
Aussaat die mit Gottes Hülfe zum Segen der Arbeiter
aufgehen und auch für die Beziehungen der Völker unter
einander nicht ohne einigende Frucht bleiben wird

Die dauernde Erhaltung des Friedens bildet unaus
gesetzt das Ziel Meines Strebens Ich darf der Ueber
zeugung Ausdruck geben daß es Mir gelungen ist bei
allen auswärtigen Regierungen das Vertrauen zu der
Zuverlässigkeit dieser Meiner Politik zu befestigen Mit
Mir und Meinen hohen Verbündeten erkennt es das
deutsche Volk als die Aufgabe des Reiches durch Pflege
der zu unserer Vertheidigung geschlossenen Bündnisse und

der mit allen auswärtigen Mächten bestehenden freund
schaftlichen Beziehungen den Frieden zu schützen um Wohl

fahrt und Gesittung zu fördern Zur Durchführung
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dieser Aufgabe aber bedarf es der seiner Stellung im Her
zen Europas entsprechenden Heeresmacht Jede Verschieb

ung der Machtverhältnisse gefährdet das politische Gleich

gewicht und damir die Gewähr sür den Erfolg der auf
die Erhaltung des Friedens gerichteten Politik

Seitdem die Grundlagen unserer Heeresverfassung für
einen bestimmten Zeitraum festgestellt sind haben sich die
Heereseinrichtungen unserer Nachbarstaatm in unvorher

gesehenem Maße erweitert und vervollkommnet Zwar ist
auch bei uns nichts unterlagen worden um unsere Wehr
kraft soweit dies innerhalb der gesetzlich gezogenen Schran

ken möglich war zu stärken Gleichwohl war das was
in dieser Beziehung geschehen konnte nicht hinreichend

um eine Verschiebung der gesammten Lage zu unseren
Ungunsten auszuschließen Eine Erhöhung der Friedens
pcäsenzstärke und eine Vermehrung der Truppenkörper

insbesondere sür die Feldartillerie darf nicht länger
hinausgeschoben werden Es wird Ihnen eine Gesetzes
vorlage zugehen nach welcher die nothwendige Verstärk

ung des Heeres mit dem 1 Oktober d Jahres in Kraft
treten soll

Die in Ostafrika eingeleitete Aktion zur Unterdrückung
des Sklavenhandels und zum Schutz der deutschen Inter
essen hat dank der aufopfernden Thätigkeit der dorthin
gesandten Offiziere und Beamten während der letzten Mo
nate Fortschritte gemacht Der vollständigen Wiederher
stellung der Ruhe in jenen Gebieten darf in nächster Zeit
entgegensehen werden Die dadurch entstehenden Kosten
werden durch eine Nachtragsbewilligung zu decken sein

Der Reichshaushalt sür das laufende Rechnungsjahr
bedarf schon wegen der erwähnten Vorlagen einer ent
sprechenden Ergänzung Außerdem aber kann die schon
längst in Aussicht genommene und immer dringender ge
wordene Bejolduugsverbesserung für einen Theil der Reichs
besmten nicht länger verzögert werden Der Ihnen vor
zulegende Nachtrag zum Reichshaushaltsplan wird Ihnen
Gelegenheit gebm Ihr Interesse an der gerechten und
wohlwollenden Befriedigung dieses Bedürfnisses zu be
thätigen

Wenn die Ihnen hiernach obliegenden Arbeiten zu einem

gedeihlichen Abschlüsse gelangen so werden damit neue
feste Bürgschaften sür die innere Wohlfahrt und die äußere
Sicherheit des Vaterlandes gewonnen werden Möge es
uns beschieden sein dieses Ziel in gemeinsamer Arbeit zu

erreichen

Nach Verlesung der Thronrede die wiederholt von
lauten Beifallskundgebungen aus der Mitte der Versamm
lung begleite war erklärte der Reichskanzler den Reichs
tag für eröffnet Der bayerische Gesandte Graf Lerchen
feld brachte das Hoch auf den Kaiser aus dann verließ
der Letztere den Saal unter huldvoller Verneigung nach
allen Seiten m,d der feierliche Akt der Eröffnung der
achten Legislaturperiode des deutschen Reichstages ge
hörte bereits der Geschichte an Die Abgeordneten tausch
ten noch lange unter einander und mit den Bundesraths
mitgliedern ihre Meinungen über die Thronrede aus Man
hatte den Eindruck als ob dieselbe sehr befriedigt habe

Deutscher Reichstag
1 Sitzung vom 6 Mai 2 Uhr 20 Minuten

Am Tische des Bundesrathes v Boetticher Graf Ler
chenfeld Graf Hohenthal u A

Die Bänke des Hauses sind ziemlich stark besetzt Die Sozial
demokraten nehmen von den sieben Keilen in welche die Sitze
getheilt sind den äußersten Linken ein welchen bisher die Frei
sinnigen besetzt hatten Die Freisinnigen nehmen den zweiten
bisher von den Nationalliberalen besetzten Keil ein gewähren
aber noch den Mitgliedern der Bolkspartei Unterkunft wofür
sie in den dritten Keil den sonst die Nalionalliberalen innehaben
übergreifen Das Centrum nimmt seine alten Plätze ein auch
bei den Konservativen hat sich wenig geändert

Abg Graf v Moltke Meine Herren Nach 1 unserer
Geschäftsordnung soll bei Beginn einer neuen Legislaturperiode
der älteste der anwesenden Abgeordneten die Führung der Ge
schäfte übernehmen Ich bm im Jahre 1800 geboren und wenn
sich Niemand meldet der noch älter ist Heiterkeit was nicht
der Fall ist so liegt es mir ob das Alterspräsidium anzu
treten Ich eröffne daher die Sitzung Ich bitte die Herren
Graf Kleist Schmenzin Porsch Bürklin und Hermes vorläufig
das Amt als Schriftführer zu übernehmen

Darauf wird der Namensaufruf vollzogen
Der Namensaufruf in der heutigen Reichstagssitzung ergab

die Anwesenheit von 318 Mitgliedern der Reichstag tst also
beschlußfähig Die nächste Sitzung ist morgen Mittwoch
2 Uhr Präsidentenwahl,
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Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

53 Sitzung vom 6 Mai 11 Uhr
Am Ministertische Kommissarien
In dritter Berathung werden die Gesetz Entwürfe betreffend

das zulässige Ladungsgewickt und die Beleuchtung der Fuhr
werke im Verkehr ank den Haupt und Nebenlandstraßen sowie
auf den wichtigeren Nebenwegen der Provinz Schleswig Hol
stein mit Ausnahme des Kreises Herzogthum Lauenburg be
treffend die Gründung neuer Ansiedelungen in der Provinz
Hessen Nassau und betreffend die in Ansehung der ehemaligen
Wallgrundstücke in der Stadt Frankfurt a M unter demNamen
Wallservitut bestehenden Bau und Benutzungsbeschränkungen

ohne Debatte angenommen
Es folgt die zweite Berathung des Gesetz Entwurfs betreffend

die Fürsorge für die Waisen der Lehrer an öffentlichen Volks
schulen

Bei z 1 erkennt
Abg Seyffardt an daß diese Vorlage die in der Kom

mission einstimmig angenommen sei eine Wohlthat für die
Lehrer sei bedauert aber daß dieselbe nicht nach Analogie der
Fürsorge für die i mittelbaren Staatsbeamten für die Lehrer
sorge und spricht die H iffnung aus daß der Minister eine solche
definitive Regelung der Materie doch noch in Aussicht nehmen
werde

Abg Rickert d r hält gleichfalls die Lösung der Frage
durch diese Vorlage nur für eine vorläufige Mit Rücksicht auf
die einstimmige Annchme derselben in der Kommission verzichte
er jedoch darauf Abindecungs Anträge zu stellen

Darauf wird der Geich Entwurf in seinen einzelnen Theilen
unverändert angenommen

In einmaliger Berathung wird gemäß dem Antrage der
Rechnungs Kommisston über die Rechnungen der Kasse der Ober
rechnungskammer für das Jahr vom 1 April 1333/39 Decharge
ertheilt

Es folgt die Berathung des Antrages der Nbgg Berger
Mitten und Genossen betreffend die Beseitigung der fiskalischen

Brückenzölle
Der Referent der Budgetkommission
Abg Stengel beantragt den Antrag abzulehnen die König

liche Staatsregierung aufzufordern etwaige Anträge auf Ab
lösung fiskalischer Brückenzölle in wohlwollende Erwägung zu
ziehen sowie die zu diesem Gegenstande eingegangenen Peti
tionen durch die Beschlüsse des Hauses für erledigt zu erklären

Abg O lzem weist auf die Unbeauemlichkeiten und Belästig
ungen hin welche mit der Erhebung der Brückenzölle verbun
den sind und glaubt daß die Aufhebung diei r Zölle eine na
türliche Konsequenz der Aushebung der Cha ieegelder sei

Abg Ricke rt empfiehlt zunächst eine Petm n des Magistrats
zu Dtrschau und des landwirtschaftlichen V eins zu Marien
burg wegen Beseitigung des Brückenzolls r Regierung zur
Berücksichtigung Es handle sich bei dieser Maßreqel um einen
sehr geringfügigen Finanzausfall eine wahre Lapalie die gegen
über den kolossalen Einnahmen aus den Reichszöllen garnicht
in Betracht käme

Abg Döring tritt diesen Ausführungen bei Die Brücken
in Dirschau und Marienburq seien nicht im Verkehrsinteresse
sondern im Eisenbahninteresse gebaut worden

Abg Bachem glaubt daß die Aufhebung der fiskalischen
Brückenzölle für diejenigen Städte bedenklich sei welche einen
neuen Brückenbau wollten So beabsichtige man z B in Köln
eine zweite Brücke zu bauen Da der Staat sie nicht bauen
wolle müsse sich dafür ein Konsortium bilden es sei aber frag
lich ob dieses zu Stande komme wenn der fiskalische Brücken
zoll aufgehoben würde Er könne allo für den Antrag Berger
so sehr derselbe im Prinzipe anzuerkennen sei nicht stimmen

Abg Berg er macht darauf aufmerksam daß der ganze fis
kalische Brückenzoll nicht mehr als 309000 Mark einbringe
Wenn die Aufhebung eines Brückenzolles wirklich berechtigt
wäre dann müßte man auch für die Längsrichtungen der Flüsse

n Das Rosenschloß
Original Roman von Manche Corony

Nachdruck verboten

Fortsetzung
Tage vergingen nichts änderte sich in dem Zustande

der Kranken aber der gefürchtet Zeitpunkt rückte immer
näher Eine Woche noch dann war auch die neue
Frist abgelaufen Wie leicht könnte Kurt dieser
Qual ein Ende machen O wollte denn der entsetzliche
Gedanke sich nicht verscheuchen lassen Kroch er immer
wieder heran wie eine giftige zischende Schlange

Fort hinaus in die frische Luft Erna eilte hinab
in den Garten Ein heftiges Gewitter hatte sich in der
Nacht entladen die Erde war noch feucht ein scharfer
schneidender Wind rüttelte die Bäume und ließ das blonde
Haar der jungen Frau wie goldene Strähne um sie her
fliegen Sie achtete nicht darauf gleich einer Sinnlosen
irrte sie umher

Gnädige Frau Sie hier in diesem eisigen Sturme
rief Kurt der eben aus dem Zimmer seiner Mutter trat
Doch was i t geschehen fügte er erschrocken hinzu in

ihr blasses Gesicht sehend aus welchem die dunkeln Augen
mit fieberhaftem Glänze leuchteten

O daß ich einen Freund auf der Welt hätte Einen
dem ich vertrauen dürfte Mit diesen Worten sank

sie auf die Bank unter der mächtigen Linde nieder deren
Aeste sich ächzend zu ihr herab bogen

Giebt es etwas was ich für Liebe thun könnte stam
melte er O würdigen Sie mich Ihres Vertrauens Alles
wollte ich wagen Nichts sollte mir zn schwer fein

Stöhnend verbarg Frau von Selditz das Gesicht in
ihren weißen Händen Nein nein ich kann will
darf nicht spreche Allein muß ich die Last meines
Kummers tragen Fragen Sie nicht weiter Vergessen Sie
meinen unwillkürlichen Ausruf meine Aufregung
In jedem Menschenleben giebt es düstre Stunden

Schritte nahten Erna sprang auf sie wollte nicht
gesehen sein und schlug einen dichtbelaubten Seitenweg ein
Kurt folgte ihr und flehte sie noch einmal an seiner Er
gebenheit zu vertrauen Neben der Linde
aber stand jetzt Katharina und blickte mit finsterem Aus
druck dem weißen flatternden Gewände nach das von Zeit
zu Zeit durch die Büsche schimmerte Es war ihrLals
müßte sie den Sohn rufen aber er hörte ja doch nicht
auf ihre Warnungen Voll tiefer Bitterkeit kehrte sie in
das Haus zurück Sie sah blaß und angegriffen aus da
sie sich kaum einige Stunden der Ruhe gönnte Fräulein

on Blankenstein wurde jetzt oft von Fieberphanisien be

d h für die Instandhaltung des Uferbettes eine Abgabe er
heben Das geschehe abr aus guten Gründen nicht Man
möge also auch den Brückenzoll be eitigen welcher sich als eine
gehässige sozial politisch verwerfliche Maßregel charakterisirt

Die Abgg Hob recht und Motth sprechen für den An
trag Berger Abg von Heeremann für den Kommissions
Antrag

Abg Rickert fragt wie viele fiskalische Brücken Zoll er
heben und wie viele nicht

Geheimrath Lehnert Die Regierung wird sich bemühen
dem Hause eine solche Statistik zu verschaffen Wie aber auch
diese Statistik ausfallen möge die Staatsregierung steht auf
dem Standpunkte daß die Ungleichheit zwischen denen welche
den Zoll zahlen und denen welche ihn nicht zahlen lange
nicht so groß ist wie die Ungleichheit zwischen denen welche
eine Brücke haben und denen welche sie nicht haben Beifall
im Centrum

Der Antrag Berger wird mit großer Majorität angenom
men Damit ist der Antrag der Kommission und der Antrag
Rickert beseitigt

Schluß ui der Beilage

Politische und Tages Chronik
Berlin 6 Mai Die Reichstagsabgeordneten

sind bereits in mehr als beschlußfähiger Anzahl einge
troffen Eingegangen aber noch nicht gedruckt und ver
theilt sind alle vier Hauptvorlaaen betreffend den Arbeiter
schütz die Gewerbegerichte die Erhöhung der Heeresstärke
und den Colonialnachtragsetat Nur die Beamtengehalts
erhöhung Nachtragsetat ist noch ausständig Die Mili
tärvorlage fordert neu 70 Batterien 4 Jnfanteriebataillone
3 Trainbataillone und 1 Pionierbataillon

Die Wahlprüfungskommission beschloß die
Gültigkeit der Wahl Mahlstedts S Stade und die Be
anstandung der Wahl Dietzs und Dünkelbergs 2 Koblenz

Der Bundesrath hielt am 5 d M unter dem
Vorsitz des Reichskanzlers Generals der Infanterie von
Caprivi eine Plenarsitzung ab In derselben wurde den
Gesetzentwürfen betreffend die Feststellung eines Nach
trages zum Reichshaushaltsetat für das Etatsjahr 1890
bis 1891 die Zustimmung ertheilt Die Vorlage wegen
Einrichtung der Quittungskarten für die Zwecke der In
validität und Altersversorgung wurde dem Ausschuß
für Handel und Verkehr überwiesen

Gegen Agitatoren welche zur Arbeitseinstellung
am 1 Mai aufgefordert soll wegen Verleitung zum
Kontraktbruch gerichtlich vorgegangen werden

Graf Herbert Bismarck weilt gegenwärtig in
Hannover zum Besuch bei seinem Bruder dem Regier
ungspräsidenten Grafen Wilhelm Bismarck Von dort
gedenkt Graf Herbert Bismarck sich in den nächsten Tagen
nach England zum Besuch bei Lord Roseberry zu be
geben Hierauf dürfte auch das jetzt wieder auftauchende
Gerücht beruhen daß der älteste Sohn des Fürsten Bis
marck doch noch in den heiligen Stand der Ehe zu treten
beabsichtige

Sibylleuort 6 Mai Der König von Sachsen
ist nebst Gefolge heute Nachmittag zu längerem Aufent
halte hier eingetroffen

Hannover 6 Die Hannoversche Baumwollspinnerei

fallen und Katharina verließ das Krankenzimmer höchst
selten da sie die Pflege der Herrin niemand anderem an
vertrauen wollte

Eine halbe Stunde später schlich auch Erna wieder in
ihr Gemach und warf sich fröstelnd und doch mit bren
nenden Wangen auf das Sopha Ihr Kopf schmerzte und
war so wirr bleierne Müdigkeit drückte ihr fast die Augen
lider zu O wenn der Schlaf nur endlich einmal kommen
wollte Lange lange rief sie ihn vergebens aber end
lich senkte er sich doch auf sie herab

Plötzlich fuhr sie empor und strich das Haar aus
der Stirne hatte sie geträumt Nein
Frau Hiller rief mit gellender Stimme Kurt Kurt

Zu Hilfe Sie stürzt sich aus dem Fenster
Ich komme Mutter klang es zurück Eine Thüre wurde

geöffnet und wieder zugeschlagen geisterbleich taumelte
Erna auf den Korridor hinaus

VII
Die Frist war abgelaufen Aufgeregt schritt Georg v

Blankenstein vor der Ruine auf und ab Der nächste
Augenblick mußte über Leben und Tod entscheiden Die
Lippen fest auseinander gepreßt starrte er in das Tannen
dunkel

Noch zehn Minute will ich warten, flüsterre er vor
sich hin noch zehn Minuten Krampfhaft um
spannte seine Hand die kleine zierliche Waffe
da jagten schnelle Schritte den Berg empor

Blaß zitternd mit der Hast einer Flüchtenden erschien
seine Schwester

Was hast Du mir zu sagen rief er ihr entgegen
eilend

Hier ist das Geld erwiderte sie athemlos auf einen
Felsenstein niedersinkend

Er riß das Packet an sich Es sind doch zehntausend
Guloen

Ich weiß es nicht
Eifrig begann er zu zählen Das Resultat war befrie

digend Erna hatte ihm eine weit größere Summe über
geben

Da fiel plötzlich ein kleiner flimmernder Gegenstand vor
Frau von Selditz nieder ein Diamantkreuz Sie verbarg
es und erhob sich schaudernd trotz des heißm Sommer
abends

Ich reise sofort ab, sagte Georg ihr zum Abschied die
Hand reichend Sie schien es nicht zu sehen und schritt
schweigend an ihm vorüber dem Berg hinab Je näher
sie dem Hause kam desto schwerer wurde ihr das Herz
und als sie endlich den Garten des Rosenschlosses erreicht

hat ihren sämmtlichen 700 Arbeitern auf den 10 Mak
gekündigt Die Fabrik ist gezwungen den Betrieb einzu
stellen weil in Folge des theilweisen Streiks Mangel an
vorgearbeitetem Material eingetreten ist

Köln 6 Mai Nach der Köln Volksztg hat das
Ministerium der Bergdirektion Saarbrücken die Stell
ung eines Strafantrages gegen Caplan Dasbach
wegen eines Artikels über die Beschränkung der Wahl
freiheit der Arbeiter durch die Direktion untersagt Der
Streik der Coaksarbeiter in Sulzbach ist beendet

Die gestrige Versammlung der Brauergehülfen
eschloß den Streik fortzusetzen bis der zehnstündige Ar

beitstag und die verlangte Lohnerhöhung bewilligt sind
Auch in Mühlheim a Rh sind die Brauergesellett zum
größten Theil ausständig

Wien 6 Mai In der gestrigen Sitzung des zur
Berathung des Arbeiterkammergesetzes gewählten
Ausschusses beantragte der Berichterstatter die Zurückleit
ung des Entwurfes an den Unterausschuß behufs neuer
licher Erwägung namentlich bezüglich der Begrenzung
des Wirkungskreises der Arbeiterkammern Dieser Antrag
wurde trotz heftigen Widerspruchs mit 8 gegen 7 Stimmen
angenommen

Gestern Abend wurde ein vor dem Eingang zur
Hofloge des Karltheaters diensthabender Sicherheits
wachmann von einem anständig gekleideten Passanten
unversehens angefallen und durch Messerstiche schwer
verletzt Das Attentat erinnert willkürlich an die anar
chistischen Missethäter früherer Jahre da der Verbrecher
ohne jeden Anlaß dm Wachmann anfiel und ohne Wort
wechsel vom Schauplatz verschwand Indessen kann auch
emer der Zuhälter welche von der Polizei scharf bewacht
werden einen Racheakt an dem Polizeiorgan verübt haben

Wie 6 Mai Abgeordnetenhaus Gelegentlich der
Berathung des Handelsbudgets erklärte der Handels
minister daß die Erneuerung des Handelsvertrages mit
Rumänien dort die richtige Werthschätzung des Entgegen
kommens herbeiführen werde welckes Oesterreich jederzeit bereit
sei den ökonomische Interessen Rumäniens zu widmen Hin
sichtlich der Arbeiterfrage betont der Handelsminister daß
die in letzter Zeit gemachten Fortschritte der wirthschaftlichen
und sozialen Stellung des Arbeiterstandes Oesterreichs sowie
die Von der berliner Conferenz zumeist innerhalb des Rahmens
der österreichischen Arbeiterschutzgesetzgebung gefaßten Beschlüsse

ein unvergängliches Verdienst aller Parteien seien Gegenüber
den Ausschreitungen der irregeleiteten und verhetzten Massen
sei es Pflicht der Regierung durch rechtzeitige und entschiedene
Maßregeln das Besitzthum und Leben der Bürger zu schützen

Der Mann der gestern das Attentat auf den Sich er
be its mann verübt hat stellte sich selbst heute der Polizei
Es ist ein Schriftgießer Namens Ofenhäuser Der Trunken
bold verübte die That anscheinend im Säuferwahnsinn

Budapest 6 Mai Die Vertragsverhandlungen zwi
schen Oesterreich Ungarn und der Türkei sind nahe
dem Abscklusse Der Tarifvertrag gilt bereits als
abgeschlossen Bezüglich der übrigen Vertragspunkte ist
ebenfalls eine Einigung erzielt worden

Auf Grundlage der Beschlüsse der Berliner Arbei
terschutz Konferenz bringt der Handelsminister demnächst
ein neues Gesetz betreffend Einführung der Sonntags
ruhe ein

hatte schlich sie scheu durch die Nebenwege um niemand
zu begegnen

Alles war so unheimlich still und tot in der Villa
Lebte Fräulein von Blankenstein noch oder war ihr Geist
bereits entflohen Erna schauderte bei diesem Gedanken
und sah ängstlich um sich als müßte ihr die hohe Gestalt
mit den brennenden Augen und dem weißen Haar drohend
entgegentreten da fiel ihr Blick auf Kurt der nur wenige
Schritte von ihr entfernt zwischen den purpurblühenden
Rosen stand Sie erbebte glühende Nöthe färbte ihr
blasses Gesicht Er schien sich nähern zu wollen wandte
sich aber plötzlich um und ging In atemloser Hast floh
sie in ihr Zimmer

O wäre ich fort stöhnte sie unwillkürlich auf
Könnte ich das Meer zwischen mich und diesen Ort legen
Bange Stunden zogen vorüber ohne daß sich jemand

um Frau von Selditz bekümmerte endlich kam der alte
Wilhelm sich nach ihren Befehlen zu erkundigen und von
ihm erfuhr sie daß Fräulein von Blankenstein in einen
tiefen Schaf gesunken sei und Professor Steiner die größte
Ruhe befohlen habe Es herrschte in der That eine
fast gespenstische Stille Un dem Rosenschlosse welche Erna

mehr und mehr beängstigte Zuweilen hörte man je
mand vorsichtig die Treppe hinauf oder hinab schleichen
und im Flüstertone sprechen dann blieb wieder alles in
todähnliches Schweigen gehüllt Endlich siegte die
körperliche Erschöpfung über die geistige Aufregung Frau
von Seloitz warf sich auf das Bett fuhr jedoch mit einem
halbunterdrückten Schrei wieder empor Sie hatte plötz
lich einen heftigen Schmerz gefühlt irgend ein scharfer
Gegenstand mußte ihre Brust verletzt haben Ein Bluts
tropfen floß langsam über die weiße Hautl und unter der
wundgeritzten Stelle funkelte das Diamantkreuz

Von Entsetzen erfaßt schleuderte sie es weit von sich
und nun lag es dort in der Ecke und die Steine schim
merten und blitzten in dem blassen Lichte des Mondes
welcher seine Silberflut in das einsame Gemach goß
Erna vermochte den Anblick nicht mehr zu ertragen Sie
stand auf ergriff mit zitternder Hand als wäre es ein
giftiges Reptil das flimmernde Kreuz und verschloß es
in dem Schranke Endlich sank sie in einen un
ruhigen Schlummer Wilde Träume ängstigten sie Es
war ihr als stände Fräulein von Blankenstein mit ge
schlossenen Augen und gefalteten Händen wie eben dem
Sarge entstiegen an ihrem Bette und dann beugte
sich die Tode tief über sie herab Die großen Augen
öffneten sich und sahen sie mit durchbohrenden drohenden
Blicke an während die farblosen Lippeen flüsterten Sieh

dorthin Fortsetzung kolgt



Rom 5 Mai Heute Abend fand bei dem Minister
präsidenten Crtspt ein Mintsterrath statt um in Be
treff der heutigen Abstimmung des Senats Beschlüsse
Zu fassen

Rom 6 Mai Dem Capitan Fracassa zufolge
wurde in dem gestrigen Ministerrathe beschlossen den
Sen it das Gesetz betreffend die Opere pie zu Ende be
rathen zu lassen und alsdann das abgeänderte Gesetz der
Kammer nochmals zu unterbreiten

Rom 6 Mai Sitzung des Senats Der Präsident ver
liest ein Schreiben des Ministerpräsidenten Crispi worin die
ser erklärt nach der gestrigen Abstimmung habe der Minister
rath die Befehle des Königs entgegengenommen und beschlossen
den Senat zu ersuchen den Gesetzentwurf betr die Wohlthätig
leitsanstalten zu Ende zu berathen Crispi nimmt später das
Wort und erklärt daß wenn die Deputirtenkammer das was
der Senat im Gesetzentwurf unterdrückt habe wiederherstelle
er die Wiederherstellung desselben unterstützen werde damit die
beiden Kammern sich einigen werden Die Berathung des Ge
setzentwurfs wird fortgesetzt

Madrid 6 Mai Im ganzen Königreich ist die Ruhe
wieder hergestellt worden Hier nahmen fast alle
Streikenden die Arbeit wieder auf in den Provinzen
dauern die Streiks fort jedoch ohne Ruhestörungen

Bern 6 Mai Die Jndo Europäische Telegramm
Company erklärt ihren Beitritt zum internationalen Tele
Hraphenvertrage

Kopenhagen 6 Mai Eine zahlreich besuchte Maurer
versammlung beschloß Montag den Ausstand zu beginnen
Wenn die neunstündige anstatt der zehnstündigen Arbeits
zeit nicht bewilligt wird

Lille 6 Mai Sechszehn Fabriken nahmen heute die
Arbeit auf 74 feiern noch Bei einem heutigen Cavallerie
vorstoß wurden 12 Personen schwer verwundet

30 Sozialistenführer wurden hier verhaftet Die
Lage hat sich wesentlich gebessert

Paris 6 Mai Im heutigen Ministerrath unterzeich
nete Präsident Carnot eine Verfügung welche die Orga
nisation des Generalstabes der Armee vervollständigt und
General Miribel zum Chef des Generalstabes ernennt

Paris 6 Mai Das b oulangistisch e Nationale
Komitee hat mit 18 gegen 10 Stimmen beschlossen als
solches weiter zu bestehen Für die Auflösung des Ko
mitees sprachen sich Laguerre Naqnet und Latsant aus geg n
die Auflösung waren die boulangtstüchen Deputirten welche
fürchten datz der Beschluß das Komitee aufzulösen sie zur
Niederlegnng ihrer Mandate zwingen würde Deroulede war
erst für die Auflösung änderte aber aus besagtem Grunde leine
Ansicht Laguerre hat sich verschiedenen Journalisten gegen
über äußerst niedergeschlagen ausgesprochen Er ist Mitverfas
ser des gestern telegraphisch erwähnten Artikels der mit Na
quets Unterschrift in der France erschien und worin die Li
quidirung der boulangistischen Partei verlangt ward In den
Kreisen der Minorität des Komitees glaubt man das Komitee
werde allmälig zerbröckeln da sich zu wenig Theilnehmer an
den Sitzungen finden würden In Tour coing feiern jetzt
alle Fabriken in Roub a ix sind die Versuche die Arbeit wie
der aufzunehmen gescheiert Der belgische Sozialist Anseele
mit mehreren Genter Sozialisten wird daselbst erwartet die
Regierung hat eine strenge Ueberwachung der Grenze angeord
net In der Umgegend von Lille wirft man in den Fabriken
wo gearbeitet wird die Fenster ein und sucht gleichzeitig die
Maschinen zu beschädigen In einer Fabrik wurde durch Ein
dringlinge ein Buchhalter schwer m ß janvelt in einer anderen
Fabrik fand man zwischen Äeduüyten einen Haufen mit Pe
troleum getränkten Papiers Der Präfekt telegraphirte nach
Paris um schleunigste militärische Verstärkung In Lyon wer
den fortdauernd Anarchisten verhaftet

London 6 Mai Die Geographische Gesell
sc haft veranstaltete gestern Abend zu Ehren Stanleys
und seiner Begleiter einen glänzenden Empfang
in der Alberthalle Anwesend waren der Prinz und
die Prinzessin von Wales der Herzog vonEdin
burg und andere Prinzen und Prinzessinnen sowie Ver
treter der Wissenschaft und viele Parlamentsmitglieder
Der Präsident überreichte Stanley mit einer Ansprache
sine Adresse Stanley antwortete in längerer Rede er
beschrieb die Ausdehnung sowie den Charakter des von
der Expedition durchschrittenen Landes und schloß mit
den Worten Als christliche Nation müssen wir uns
freuen mehr als vierhundert Menschen aus der Sklaverei
gerettet 290 in ihre Heimath Egypten zugeführt und den
Gouverneur welcher zur Uuttzätigkeit verurcheilt war
befreit und in den Stand gesetzt zu haben in den Dienst
einer befreundeten Nation einzutreten Der Prinz von
Wales überreichte Stanley eine befördere Medaille von
Gold und den übrigen Theilnehmer der Expedition die
selbe Medaille in Bronce

Sofia 6 Mai Panitza und seinen Mitschuldigen
wurde bereits die Anklageschrift zugestellt Sie weist do
cumentarisch die hervorragende Betheiligung Hitrowos und
anderer russischer Staatsbeamten an der Verschwörung
gegen den Prinzen Fervinand von Koburg nach
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik stehe Letzte

Nachrichten und Telegramme/

Provinz und Reich
Üv Abdruck uuserrr Origwalartilel ist nur mit geuantrZOnelltnangab

gestattet

D Aus der Provinz 5 Mai Die in den evangelischen
Kirchen der diesseitigen Provinz eingesammelten Collekten haben
folgendes Resultat ergeben Sammlung für die Anstalten in
Nemstedt Thale und Netzel gegen 3600 Mk Sammlung für
das Hallesche Diakonissenhaus über 5050 Mk Sammlung für
den Magdeburger Stadtverein für innere Mission über 3700
Mark Im Laufe der Monate Mai und Juni cr wird der
Provinzialausschuß für innere Mission die ihm bewilligte Hans
lollekte einsammeln lassen Nach der neuesten statistischen Mit
theilung des Pastor Lic Weber hat man in der diesseitigen
Provinz in 35 Ortschaften die Bildung von sogenannten evan
gelischen Arbeitervereinen n Aussicht genommen auch im Her
zogtum Anhalt werden drei Ortschaften mit diesem guten Bei
spiele vorangehen

Mersebnrg 6 Mai Fe erlärm weckte in vergangener
Macht die Bewohner Merseburg s gegen 2 Uhr wurde ein
ausgebrochenes Feuer in einem Stallgebäude des Glaser Boigt
schen Grundstücks auf dem Neumarkt bemerkt aber sofort von
den Anwohnern im Entstehen mit leichter Mühe gelöscht Die
alarmirte Feuerwehr kam nicht in Thätigkeit

Dornburs 6 Mai Frl Hanni Brandes die plötzlich

verschwundene Tochter des Oekonomieraths Brandes ist wieder
aufgetaucht Sie hat soviel man erfährt aus Böhmen ein
Lebensz ichen hierher gegeben und damit die Gerüchte zerstört
welche von einem tragischen Ende der jungen Dame wissen
wollten In die gan e Affaire welche lebhwt an ein Kapitel
aus einem Roman erinnert wird wohl nächstens Licht kom
men

Quedlinburg 6 Mai Ein erschütternder Vorfall hat sich
am Soimadeud Morgen hier zugetragen Der 5jährige Sohn
des Knechies Köver fiel in er Waschküche unvorsichtiger Weise
in einen mit hechem Wasser gefüllten Waschkessel Das be
dauernswerthe K nd erhielt am ganzen Körper so erhebliche
Brandwunden daß es nach dem Krbl bereits am Sonntag
Abend 11 Uhr leinen qualvollen Leiden erlegen ist Der Un
glücksfall iit eine ergreifende M ibnung für die Eltern ihre
Kleinen in ihrem Thun und Treiben etwas aufmerksamer zu
beobachten

s Nordhausen 6 Mai Schwere Gewitter mit Blitz und
Hagel chtag h ,ben sich Sonntag in unserer Gegend entladen
Schon von 9 Uhr morgens an zuckten die Blitze ringsum In

unserer Stadt hat der Blitz zweimal eingeschlagen das eine
Mal in ein Gebäude an der Kasseler Chaussee das andere
Mal in den bewohnten Judenthurm doch hat er verhältnis
mäßig nur wenig Schaden angerichtet Zwischen Ellrich und
Walkenried ist der Arbeiter Hentze aus Ellrich auf freiem Feld
vom Bl tz erschlagen worden Beim Haczdorf Tanne hat der
Blitz in die auf der Weide befindliche Kuhherde geschlagen und
ein Prachtexemplar gctödtet Aus den meisten der betroffenen
Orte kommen Nachrichten von kalten Beschlägen Seit meh
reren Fuhren haben sich überhaupt in unserer Gezend die Blitz
schläge in sehr erhebicher Zahl gemehrt In der Umgegend
un erer Nachbarstadt Geringen hat das gestrige Gewitter
welches bis gegen 3 Uhr Nachmittags wüthete wolkenbruch
artige Regengüsse und im oberen Wipperthal und in der Etchs
feldiichen Pforte starken Hageischlag gebracht wodurch großer
Schaden verursacht worden tst Im Wipperdori Sollstedt und
im Harzdorf Sorge hat der Hagel 10 Ctm hoch gelegen
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608 11501 705 43 7S 88357 65 436 513 25 S7 733 83S 80041 118
346 453 63 75 562 608 712 3ZS

1 Ziehung der 2 Klasse 182 Königl Preuß Lotterie
Ziehun vom S Mai I8S0 Nachmittag

v ur die Gewinn über 5 Mark lins ven betreffenden Nummer
i Parentheie beigeingt

Ohne Gewähr
42 44 154 Z20 474 503 600 833 141 92 236 317 467 11501 533 712

27 11501 858 128 477 547 81 616 43 08 201 I150I 54 394 467 02
24 700 401 6 83 153 208 I150I 390 440 kk 11501 713 17 50 97 888 939
11501 80 50i 2 422 82 501 698 801 67 76 975 89 248 55 72 463 64
12001 609 11 7 5 813 7122 11501 76 94 320 56 404 504 68 824 921
35 11501 92 0i0 157 94 593 720 63 898 912 89 90 095 148 71 84 88
224 87 362 79 469 626 45 759 835

003 23 35 100 38 306 24 32 545 47 633 802 54 96 335 023
37 88 298 305 24 504 664 76 748 1 5 1 838 345 34 172 268 12001
70 87 458 524 89 713 8 3 73 936 088 93 257 354 59 697 770 832 990

4249 56 93 455 554 777 76 934 85 5140 93 313 130001 38 48 595
668 81 711 55 827 38 70 911 40 228 89 369 473 562 725 924 7044
245 438 82 8S 613 51 747 61 17 045 8148 50 87 283 323 40 67 441
690 750 11501 833 936 067 231 432 891 904

S 00 365 484 592 616 784 87 916 1125 41 45 77 11501 94 518
747 817 53 90 372 81 402 626 93 768 70 99 856 61 78 953 76 063
103 94 325 6 i 481 619 73 752 97 827 48 913 31 4298 313 40 87 413
06 91 829 3Z 49 5028 69 102 11501 436 519 48 793 121 22 28k

5K6 321 65 7050 75 243 345 83 650 90 702 813 52 8001 82 288
K59 84 602 52 87 740 145 N 1 50 846 290 670 721 873 921 77

013 84 124 207 58 337 429 49 52 I15M 87 528 64 11501 697 764
33 862 64 000 213 55 80 312 608 32 71 700 859 72 039 I150I
297 384 453 686 705 18 49 803 032 177 246 72 77 529 6K2 99 777
8K 847 371 4003 223 356 437 509 605 61 63 824 35 79 931 78 5233
K27 711 23 85t 333 241 52 K26 745 850 7000 53 106 73 33 11501
574 94 715 819 32 995 8101 30 307 73 85 481 500 59 614 76 36 710
832 367 117 28 346 578 757 66 868 322

4 052 353 478 K77 30 794 850 78 4 236 307 25 544 80 767 85
873 303 87 4 231 384 531 51 682 852 4 203 333 35 431 66 812
316 84 44003 52 126 56 97 446 554 677 81k 11501 77 45100 242 528
66 611 12001 809 11501 15 32 35 64 4 006 11 80 170 274 527 611
47045 95 137 314 44 I150I 488 592 952 48237 82 320 565 635 11501
754 937 4S028 151 254 311 514 85 668 70 783 12001 88 882 985

5 038 188 259 82 323 32 37 44 438 510 22 631 966 5 006 147 280
302 533 45 26 55 12001 79 788 914 84 5 118 29 202 65 74 85 341 438
69 643 779 S26 43 5S137 451 518 625 881 54013 126 343 58 507 43
23 80 791 838 55014 209 381 442 60 588 695 736 806 65 908 47 5 097

33 212 434 71 74 507 K50 78 703 80 37 887 5 W27 44 72 217 21 423
77 649 706 34 12001 933 58082 11501 273 476 12001 99 500 630 40 S71
81 966 5S152 311 79 540 0 786

023 119 244 344 495 824 45 97 976 045 12001 186 225 I200I
47 76 353 440 823 53 99k 027 159 3K0 415 11501 609 760 330 11501

163 68 M 215 96 556 70 77 11501 660 797 855 4031 240 310 73
415 50 648 883 937 51 99 5207 33 417 24 7013001 550 63 745 74 953
33 002 85 2K5 333 64 415 546 718 805 20 7085 303 35 533 45
613 43 722 94 95 891 968 96 8023 210 74 375 565 619 27 88 859 82

012 32 67 168 270 335 94 595 616 700 61 81 850 965
7 125 45 230 315 41 434 604 42 75 705 61 858 311 3K 40 5K 7 382

414 52 758 61 7S003 43 63 75 348 53 67 528 601 3 31 792 805 992
7S195 213 31 325 63 404 21 90 533 752 130VI 834 929 74053 76 116
41 43 57 242 98 308 525 640 47 817 4K 7 5054 88 120 37 255 301 16

16 903 5 7S116 22 73 208 77 58 442 5 528 40 682 781 817 983
7 7002 4111501 127 56 648 58 737 804 22 30 66 318 82 11501 32 78165
4S3 505 13 38 615 854 353 7S104 45 267 83 34k 521 30 11501 2 634
46 395 I1S01

001 184 270 540 644 739 1I50I 54 73 33 843 133 37 424 60
500 2 60S 32 58 741 8412001 8S039 116 36 328 48 53 76 530 67178 772
861 973 8S156 38 241 346 428 651 73 700 84031 35 173 347 525 305
47 850S2 128 32 285 11501 561 11501 617 726 61 63 858 354 82 030
441 504 71 11501 612 865 371 7578 35 714 865 360 37 88023 160
11501 66 87 344 511 52 5 78 713 21 87 881 8S102 21 270 39 340 65
S7 515 670 7 711 818

054 5 82 127 261 75 313 10 77S 802 S1 S14 053 101 30
11501 8S 206 31S 57 1 453 504 18 22 673 81 783 832 7S 82 345 80

01S IM 402 71 537 S24 l S 1 SS 7SS SSt SOS Z02S 1SS 201 37

81 442 613 839 944 88 93 4037 130 294 99 403 40 510 60 600 860 77
87 975 5124 78 284 305 40 78 402 23 47 552 625 7 1 24 801 8 131
238 97 410 513 818 32 7018 20 13001 292 96 498 594 659 722 932 38

8375 92 459 89 525 47 791 836 039 144 5 1 98 609 29 34 51 75
798 951 56 78

115 4K 319 432 59 87 66k 767 812 50 970 261 79 415 82
590 634 38 804 42 74 931 I 23k 99 552 07 642 63 84 707 84 91 920

145 278 97 452 68 83 92 503 33 606 706 37 56 805 4007 116
346 411 534 663 942 5100 16 247 86 385 446 55 84 91 597 708 22
30 869 81 85 950 034 245 346 71 632 743 7167 390 521 655
788 91 975 88 8129 79 231 55 80 311 11501 38 521 96 735 800 943

065 152 228 314 588 68k 710 904 5 25
I 029 44 130 54 241 342 44 667 749 65 874 I 03t 230 38 51Z

32 K9 600 705 4K 390 13001 458 738 72 896 149 72 201 17 6
73 86 341 403 75 591 669 11501 707 943 4045 57 103 I150I 4 84 205
94 327 464 529 73 765 69 837 928 5556 679 723 63 988 12001

167 275 301 35 39 58 479 604 32 88 716 44 300i 66 7010 3
194 200 67 335 44 74 403 39 42 694 719 42 88 8000 11501 116 72 9
200 17 301 28 39 40 492 632 11501 805 10 1141 90k 7 55 021 63
110 219 53 64 304 11501 56 411 11501 820 65 71

031 88 202 12001 43 609 62 800 27 908 12 47 70 224 32S
93 815 82 900 14 150 72 329 52 479 600 812 911 22 012 141494 5S6 I150I 783 66 7K 979 4075 141 297 486 753 86k 979 5041
175 225 373 511 9 739 940 81 003 129 3 t 4 209 70 376 2 509
647 730 890 931 13001 46 91 7010 5k 11501 86 114 236 67 70 367
727 67 939 48 8014 23 369 4 7 556 659 915 SS112 24 11501 52
60 255 90 369 508 38 749

053 101 452 66 569 652 958 59 212 326 66 720 75 868 34
147 73 290 372 472 88 698 838 48 73 125 37 350 87 480 87

994 4050 318 685 5001 84 230 337 703 810 14 17 035 13204 73 499 510 34 60 604 16 23 956 94 7486 537 39 739 48 54 8
807 66 970 8034 149 74 86 339 509 726 805 134 211 351 48
82 529 53 72 84 628 739 816 76

4 092 458 66 527 52 646 91 306 4 145 257 316 411 33 1 7S
691 703 18 11501 26 847 55 913 4S183 213 321 566 601 13001 37 47
13001 69 739 969 4 088 221 324 91 94 40k 552 90 611 727 44 35
82 87 44127 68 517 605 7 43 883 45051 17k 3K 257 34k 422 68S
707 12001 13 45 38 966 4 040 45 233 33 66 12001 38 30k 21 32 434
52 97 691 71k 52 917 47126 225 59 65 337 417 546 92 654 936 4819
414 533 652 88 864 65 66 973 I150I 4S044 54 111 253 414 83 702
826 4

5 018 13001 324 56 462 565 91 739 836 5 032 62 206 13 3
381 450 73 518 948 99 5 173 460 85 95 5K1 613 52 78 5 107 4272 74 382 460 553 604 63 724 54058 38 143 208 453 536 33 71 61V
82 84 753 73 921 87 55081 2K6 384 85 403 17 11501 44 46 507 5162
71 767 809 5 083 102 16 42 47 261 390 583 779 335 57074 11
310 28 640 60 778 834 326 70 58134 243 410 14 32 67 11501 810
327 5 007 30 61 73 202 80 334 37 510 28 44 18 12001 22 37 7Sb
71 304

047 58 65 141 203 22 415 534 713 828 48 55 363 143 210
35 73 361 401 605 82 061 116 72 36 40412 28 504 80 675 733 804
11501 70 327 302 62 556 701 44 75 878 989 4371 425 12001 554
81 959 5041 297 336 409 27 537 91 639 83 749 57 38 862 007
45 150 330 411 653 710 843 30k 11501 20 33 81 7005 11 442 59 74
531 50 74 601 72 702 11501 38 45 65 852 384 8072 76 12001 218 2S
11501 350 78 683 829 61 927 085 214 96 3K4 433 546 52 53 664

7 177 217 29 68 75 346 749 64 828 911 15 51 7 089 172 11501
283 391 11501 446 11501 560 74 801 914 7S170 92 216 20 90 389 6M
64 73 942 86 7 028 235 501 877 949 85 7406178 135 39 40 67 70
200 829 947 75006 1k 90 170 319 4K0 503 802 74 905 11 39 7 38S
92 424 640 728 852 31 23 77070 73 149 216 67 71 303 89 401 40 7
82 500 50 11501 622 867 981 11501 78041 104 211 19 63 82 473 545
833 55 69 11501 315 33 7S12 241 61 550 608 17 2

8 004 40 183 32 30 430 632 83 771 363 101 31 L1S Z2S
I150I 51 11501 434 823 350 37 8 V04 21 12001 24 26 11501 213 3SS
478 50k 75 723 67 71 863 8 100 206 44 386 30 11501 602 38 712 6S
303 5 84314 37 431 575 20 755 857 5 85056 112 33 430 1200Z
43 63 65 758 53 833 1150Z 304 21 I 8 101 3 43 SS 243 SS 43S SS 72
578 718 23 2S 80 834 87000 IS 10S 21 SS SSI SS0 SS 422 SS 503
861 3 315 88003 48 155 217 IS 301 ZI htS Slö SS tz M M SW
4S SS S 07S AS öS SA SS



Bekanntmachung
Diejenigen Pfaudgeber der bei dem unterzeichneten Leihamte

in dem ersten Bierteljahre 889 versetzten und erneuerten und
daher zur Zeit verfallenen Pfänder welche aus Mangel der
Pfandscheine die betreffenden Pfänder bisher weder einlö
sen noch erneuern konnten werden darauf aufmerksam gemacht daß
sie nach Z des Gesetzes vom 17 März 1881 über das Pfandleihge
wcrbe nunmehr berechtigt sind diese Pfänder falls dieselben
nicht bereits mittelst Pfandschein eingelöst oder erneuert
worden sind ohneRückgabe der Pfandscheine einzulösen oder
nach Befinden zu erneuern Erfolgt die Einlösung oder Erneue
rung derselben jedoch bis zu der am

I d Mts beginnenden Auktion
der verfallenen Pfänder nicht dann müssen auch diese Pfänder in der
genannten Auction mit versteuert werden

Halle Saale am 3 Mai 1890
Das Leihamt der Stadt Halle

Gr KmÄwwuerit lchml Mittwoch
1 Loos nur I WK 10 Pfg f Porto L ste nmfonst, so

cenye der geringe Borrath reicht ipätsr 8 50 Mk Gstgew

Klstgew IKSSO Mk v f w i W S Loosgew Zied 4 Juni Jedem noch etwas Neues Auch Stettiner
Pferd Marienbmg u billigste Schloßireiheitl Bekannte Glücks
kollekte Maueu bei Berlin

Bekanntmachung
DieI Lieferung von 6000 edw Senk und Pflastersteinen zur

Regulirung der Saale bei Pfützthal und 4500 cdw desgleichen zur
Regulirung der Saale bei Dövlitz sollen in öffentlicher Verdingung
vergeben werden

Offerten versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen sind

bis zum 12 Mai cr Vormittags 11 Uhr an die husige Wasser
Bauinspektion Mühlweg 24d einzureichen

Die Angebotsformulare nebst Bedingungen können gegen Erstatt
ung von 1,50 Abschrnbeoebübrm von dort bezogen werden

Halle a S den 3 Mai 1890
Die Königliche Wasser Bauinspektion

Br ün ecke

KLtsrsll LabAk
s Pfund 80 Pfennige nur allein bei

II s neben dem Hauptpostamt

Vivtor l,vlpo Ä 8eWmtrs 4l
Empfehle mein meine l misitun 8 iÄvi tiekvrvt

8 t i r mdsiirir nii 1 Z5nrIdeI tieZkvrvieowie rzrviekiiiiiiksii werden äußerst billig u sauber angefertigt

B llinfter Ersatz sür
sämmtliche

bestehende Seifen
pulver welcher jede

Wasche ohne
dieselbe anzugreifen
blendend weitzmacht

ist

WZMrskt MrUt
Jeder Hausfrau angelegentlichst empfohlen H

Man achte beim Einkauf g ra auf nebenstehende Schutzmarke

Zn haben e und bei Herrn
k V

Germania Garten
Donnerstag den 8 Mai

Srossss Voaovrt
von der Heusckel scheu Capelle

Cntrse IS Pfg Anfang 7 Nhr Abends

llem llküer 8 kWtünnmt v kMteMal
Gr Ulrichstr 36 Gr Ulrichstr 36ins Alkff Biere Münchner LLwonbräu Tinzer Lagerbier
Grätzer Vier Champagner Weißbier f Engl I I 1

u d Porter

Jeden Morgen von S z Uhr ab
Portion 4V Psg

Direction
Dsbüt des

Gesangs Soubrette
Mr i iire

Bauchredner mit seinen automati
fchen Figuren

Die S r ttz Vr pi
Parterre Akrobaten Reckturner und

musikalische Clowns

Miss ZZsitii
mit ihren abgerichteten Tauben

Zkr 0 iSchattenmaler

National und Ckaraklertänzerinnen

Kit SpvviSalon Grotesk Duettisten

IZ
hp I I Z Ikr

kr i l m luMr cte

lit UI vrIi ntt sieddnr2 NNÄ seknell von 6em Lanxs 6er Velt
dexedendeiten nnterriedten vill

HVvr SvZt vok täxlledeine ssrosLö politische 2eitllQA 2n lesen

HVvr Vsvtt Sei Hvokut nnS
eitunxslektüre deäark

HVer tsri Svr nnä in nderseeisoden I an
6ern üdlnnx mit äsin alten Vaterlanäe snekt

Vvr kaltv nnsre seit ackt adren er8edeinenge
Vockevsclirjkt ,N G

auk irFelläneleden g rte 8tg nZ
xun t dringt Vas Del allvöedevtlied L U8
Blättern aller Karteien nuä Ser 8av ev Welt Sas
Wissevsverteste an I saedriedteQ äas Lemerkevs

werteste an Urteilen WVv S rsnei d ietet Vas äie evixe Lektüre
vslcde sie über 6ie xrossen nxeleAeitlieiteQ 6er
Politik unä äes ölkevtlieden I el en8 La8slieli unter
rlclitet nnä äadei Aleied2eitiF 6nred evadlte kleine
Lr adlnnFen nnä I e8ekrüelit6 äen 1itterari8elien
Le6ürkms8s 8orskälti Reednnvx träxt

xlauäert V s ZLvko aneli Sie
kleinenVorkoininvi88e ans 6ie 8 ed ans allen el eten
jnnsrkalli nnä an88erds 1l äer 6e8ell8edatt al 8pielen I

ix ILvituiis ist villix 6 e all
vvekontiied 80 reieden doedintere88anten I e8e8toS
hrivFt v v I as üvl l onneinent8 3 Narlc
viertesädrlied bei Lestellnns Snroli o8t oSer Lned
danäel rovenninmer umsonst nnä krei üured äen

Verisg öes tvlm ll Lcliorei Kei Iin 8 V/

Papierblumen SS
w Filigran Arbeiten mp h
M Blumenfabrikgr Steinstraße 17

V Heute llerrssadeuS

von 7S Mai s an
MvZ I SIl UNd NA ZAKZT

WOVSZ
von Mark Z8O bis 4OO

vvil vmrD
für Erwachsene u Müder alles
nur garantirt beste engl und
deutsche Fabrikate empfiehlt zu
billigsten Preisen auch gegen Abzah

lung das

WI w

Anetion
Donnerstag den 8 ds Mts

von Nachmittags Ä Uhr ver
steige e ich gegen Baarzahlung
Brnderstrrche

1 gut nähende Nähmaschine
System Singer einen Posten

Pssamenteu und Besätze
Hüte für Damen n Kinder
garnirt und imgarnirt Gar

diueureste Kinderblousen u
Schürzen hochelegante Son
nenschirme und Damenum
b äuge Kleid erstoff Rester
Lederstiefeln Cigarren u
noch versch andere Sachen
Z GWZK MSALKiNA

gericht vereid Taxator und
außergerichtl vereid Auctionator

Neue Promenade 8 und
Große Brauhausgafss

Kaiser Wilhelmshalle

Kruste am Iiltx
Ersatz und Zubehörtheile

zu Fabrikpreisen

WneziWlitmmUt
Verniälungs und Emailliranstalt

MrigterriM
für alle Sorte Zweirkder

Jll Preisliste gratis und franco

MM

Kerl Mettwurst
L Pfd

mit u ohne Knoblauch ä Pfd 80

Pfd i
in t

Grobschnitt s Pfd 1,10 Mk ,be
Abnahme v 5 Pfd Z 1,00 Mk

Pökelknochen v j z Schweinen

U HoflieferantLeipzigerstraße 75

Sanerkohl
empfiehlt It IIz Iiil rt

Kassenöffnung 7 Uhr Zksw
der Vorst 8 Uhr End 11 Ubr

NlkvlÄl AkruZilsze,
6rll8preeliar 8oii1u8s 169

sraxtiödlt

Matdvvlv
so vis

Große Krebse

Vinvr von 1,50 nvon 1 dis 4 Ilkr
I rtv

säsr ÄASS sit

N svrvirt Sii i r
Mm

Bezirk des Königl Gisen
bahn Vetriebsamtes

Witteu der ge Leipzig
Die Lieferung von 700 odrrr

guten lagerkastm Bruchsteinen und
150 ebW Packlagesiemm für die
freie Strecke zwischen Halle und
Leipzig 250 edm Packlagestewen
für Bahnhof Leipzig 400 cbm
Kleinschlag als Bettungsmaierial
soll vergeben werden

Die Anlieferung hat frei Bahn
wagen auf einer der Stationen
zwischen Coethen und Leipzig oder
auf einer benachbarten Station der
andern Linien zu erfolgen

Die Bedingungen und Angebots
forniulare sind gegen Porto und
Bestellgeldfreie Einzahlung von 75
Pfennig von der unterzeichneten
Bauinspection zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifü
gung der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift

Angebot an Lieferung vow
Bruch und Packlagesteinen

bis zum IS Mai 18SG
Vorm Uhran uns einzusenden

Halle a/S den 29 April 1880
Königliche Eisenbahn Ban

inspektion

W EMMWLMH9
prakt Zahn Arzt

Vlombiren Zahnziehen mit
Lachgas künstl Gebisse Re
guliren schiefstehender Zähne

tc vviKtstr 3V IISprechst 9 Uhr Vorm 5is 5 Uhr
Nachmittags

led imxko ocisn Uittvoo
von 2 3 mit Xslbslvillzzdo

I r
willAöiLtraskS 4 I

iFür den Jnseratentheil verantwortlich
Curt Nietfchmaun in HaZle

Verlag und Druck von R Ntets,chWanu in Halle
Expedition des LalleM TaaeblstteK Grob Rlrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr MoremS dt 7 llhr WendS Hierz I Bellas
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